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Revit DB Link 
 

In allen Planungsphasen besteht der Bedarf an der Änderung von 
Bauteilinformationen in externen Systemen. Oftmals besteht die 
Anforderung, Informationen von Bauteilen wie alphanumerischen Attributen 
(Materialangaben, Kosten, Kennzeichen etc.). oder gar geometrische 
Informationen extern abzuändern – ohne Verwendung eines lizenzierten 
CAD Systemes oder gar CAD Anwendungskenntnisse.  
 
Ändern Sie ausserhalb Revit Attribute von Bauteilen, Projektparameter 
oder gar geometrische Informationen wie beispielsweise Versätze von 
Wänden. Somit lassen sich beispielsweise Türlisten noch einfacher 
bearbeiten – ohne die Anwendung einer CAD oder BIM Software – und 
dennoch sind die dort bestehenden Daten aktuell.  
 
 Mit Autodesk Revit DB Link für Revit können Sie Parameter - Daten 
aus Revit-Projekten in eine Datenbank exportieren, Änderungen an den 
Daten vornehmen und diese wieder in das Revit-Projekt importieren. 
 

          
 

 

Mit Revit DB Link können Sie eine Beziehung zwischen einem Revit-

Projekt und einer Microsoft Access-, Microsoft Excel- oder ODBC-

Datenbank verwalten. Mithilfe von Revit DB Link können Sie Revit-

Projektdaten in die Datenbank exportieren, Änderungen an den Daten 

vornehmen und diese wieder in das Projekt importieren. Die Revit-

Projektinformationen werden in der Datenbank in einer Tabellenansicht 

angezeigt, die Sie vor dem Import bearbeiten können. 

In dieser Tabellenansicht können Sie gemeinsam genutzte Revit-

Parameter erstellen und dadurch den dazugehörigen Tabellen neue Felder 

für diese Parameter hinzufügen. Änderungen, die Sie in der Datenbank an 

diesen neuen Feldern vornehmen, bewirken eine Aktualisierung der 

gemeinsam genutzten Revit-Parameter bei späteren Importvorgängen. 
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Revit DB Link kann Ihnen die Verwaltung Ihrer Projekte auf 

unterschiedliche Weise erleichtern. Sie können dieses Tool z. B. zur 

Verwaltung eines Prototypprojekts verwenden. Dazu exportieren Sie die 

Daten des Revit-Prototypprojekts in eine Microsoft Access-Datenbank. Die 

Teammitglieder vor Ort können diese Datenbank aktualisieren, indem Sie 

spezifische Daten, z. B. die Standortbedingungen oder Informationen zum 

Facilities Management, eingeben. Danach importieren Sie diese Daten 

mithilfe von Revit DB Link wieder in das Projekt. Dieses kann anschließend 

zur Realisierung an die Teammitglieder verteilt werden. 

Installation von Revit DB Link 

Autodesk DB Link für Revit  steht Ihnen innerhalb der Autodesk 
Subscription  für alle Revit Produkte einschliesslich der Building Design 
Suite (Premium und Ultimate Edition) im Subscription Center zum 
Download bereit.  
 

 
 
Nach der Installation haben Sie über die Multifunktionsleiste Zusatzmodule 
Zugriff auf das Tool:  
 

 
 
Wichtig: Sofern Sie DB Link auf einer 64 bit Version von Autodesk Revit®  
verwenden, ist diese nur mit der 64bit Version von MS Office bzw. MS 
Access kompatibel. Autodesk DB Link für Revit ist nicht anwendbar auf 
einem System mit einem Windows 64bit Betriebssystem und Autodesk 
Revit®  64bit, wenn MS Office 32bit installiert ist.  
 

http://www.autodesk.de/subscription/overview
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Für andere als Microsoft Access-Datenbanken gilt: Die Datenbank muss 

bereits vorhanden sein, und ein DSN für die Herstellung der Verbindung 

muss ordnungsgemäß eingerichtet worden sein. Weitere Informationen 

finden Sie unter Zugreifen auf Revit DB Link. 

In Microsoft Access- oder SQL Server-Datenbanken müssen Lese-, 

Schreib- und Tabellenerstellungsrechte bestehen. 

Sie haben die Möglichkeit, die Daten in eine bestehende oder neue Access 
Datenbank oder in eine ODBC- Datenbank zu schreiben.  

Erstellen der ODBC-Verbindung 

Damit Sie Daten zwischen einem Revit-Projekt und einer ODBC-Datenbank 

exportieren und importieren können, müssen Sie eine Datenbank für die 

Verwendung mit Revit DB Link einrichten. 

Klicken Sie in der SYSTEMSTEUERUNG auf VERWALTUNG/DATENQUELLEN 

(ODBC). 

Wählen Sie im Dialogfeld ODBC-DATENQUELLENADMINISTRATOR entweder 

BENUTZER-DSN oder SYSTEM-DSN, um einen neuen Datenquellennamen 

für die Datenbank zu erstellen, die Sie mit Revit DB Link verwenden 

möchten. 

Klicken Sie im Dialogfeld ODBC-DATENQUELLEN-ADMINISTRATOR auf 

HINZUFÜGEN. 

Wählen Sie SQL SERVER. Wenn Sie mit SQL Server 2008 (vollständige 

Installation oder Express-Version) arbeiten möchten, wählen Sie 

stattdessen SQL NATIVE CLIENT. 

Klicken Sie auf FERTIG STELLEN. 

Geben Sie im Dialogfeld ODBC-SETUP für Text die für Ihre Instanz von 

SQL Server geltenden Informationen ein. 

  

 

  

http://wikihelp.autodesk.com/Revit/deu/2014/Help/0001-dchedgcd1/3131-dchebccj3131/3232-dchebchg3232/3241-dchebchi3241/3242-dchebchi3242#GUID-2C36281A-43F2-41FE-8F2B-1DCA72824A6B
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Erstellen einer Access Datenbank aus einem 
Revit Projekt 

Öffnen Sie ein beliebiges Revit Projekt und starten Sie in der 
Multifunktionsleiste ZUSATZMODULE die Funktionalität des DB LINK:  
 

 
 
Klicken Sie nun auf NEUE VERBINDUNG WÄHLEN und auf EXPORTIEREN:  
 

 
 
Speichern Sie die *.mdb Datei an einem beliebigen Ort ab:  
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Öffnen Sie die Datei in MS Access und wählen Sie einen Objekttypen, der 
im Beispielprojekt enthalten ist. Wählen Sie diesen mit einem Doppelklick 
aus und ändern Sie ggf. die Reihenfolge der exportierten Parameter:  
 

 
 
In diesem Beispiel haben wir die Werte 
 

 Name 

 Nummer 

 Fläche  

 

Verändert und die Datenbank gespeichert: 
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Wählen Sie nach der Änderung der Parameter in Access innerhalb Revit 
erneut DB LINK und importieren Sie die Daten:  
 

 
 
Revit öffnet nun die Datenbank und ermöglicht Ihnen vor dem Import der 
neuen Parameterwerte einen Review und bei Bedarf eine manuelle 
Kontrolle und Änderung:  
 

 
 
Beachten Sie, dass in diesem Beispiel die Fläche ausgegraut ist. Dies ist 
eine logische Folge dessen, dass eine externe Datenbankänderung nicht 
die Fläche des Raumes verändern kann (dies wurde in diesem Beispiel 
absichtlich gemacht, um auf dieses Verhalten hinzuweisen).  
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Eine Änderung der Fläche würde natürlich die Änderung der 
Gebäudegeometrie, sprich der Architektur bewirken – die Definition in 
welcher Weise – also in „welche Richtung der Raum „wachsen“ soll“ ist 
hierbei ein nicht definierter Parameter.  
 
Nach dem Import der Daten sind die zum Import möglichen Werte im 
Projekt eingefügt.  
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Optional besteht die Möglichkeit eine Protokolldatei anzuzeigen:  
 
Legende: 

 
 
geänderte Daten (Räume): 

 
 
Hinweis: Die Revit Datei wurde in diesem Beispiel nach dem DB Export 
nicht geschlossen. Während das Projekt geöffnet war wurde im Hintergrund 
in Access geändert und gespeichert. Die Daten wurden also in derselben 
Sitzung in der sie exportiert wurden wieder importiert.  
 
Die Datenbank muss bei einem erneuten Export aus Revit geschlossen 
sein.  
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Weitere Möglichkeiten (Beispiele) 

Um ein weiteres Beispiel aufzuführen, lassen sich über DB Link auch 
PROJEKTINFORMATIONEN extern eintragen: 
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Über die Parametergruppen TÜRTYPEN und FENSTERTYPEN lassen sich 
beispielsweise Typenparameter wie die Standardmasse von Fenstertypen 
anpassen.  
 

Nach einem Doppelklick auf die Fensterliste (aus der Fensterkategorie) 
können Exemplarparameter der einzelnen Instanzen geändert werden.  
 

Über die Gruppe SHEETS lassen sich Eintragungen in den Planköpfen 
manuell anpassen:  
 

  
Bestimmte Elemente, wie z.B. die EBENEN lassen sich in Access 
umbenennen und sogar verschieben – womit theoretisch massive 
Modelländerungen (Geschosshöhen durch mit den Ebenen verknüpften 
Bauteilen) entstehen können.   
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Verwenden Sie Revit DB Link in Ihrem Unternehmen u Prozesse zu 
beschleunigen und um Aufgaben, die bislang von erfahrenen CAD 
Anwendern erledigt wurde an andere Personen auszulagern.  
 
Sie benötigen für viele Anwendungsfälle nun keine CAD oder BIM Lizenz 
mehr – viele Informationen lassen sich per Revit DB Link bequem und 
intuitiv in der Listenansicht anpassen.  
 
Der Revit Anwendet hat dabei beim Import stets die Kontrolle über die 
erfolgten Änderungen.  
 
Der Bearbeiter der Daten in Access kann über die Protokolldatei genau 
feststellen, welche in Access geänderten Daten in Revit übertragen wurden 
und welche ggf. manuell dort bearbeitet werden müssen (z.B. 
Raumflächen).  
 
Innerhalb Access steht selbstverständlich offen, die Daten weiter nach 
Excel zu exportieren und über diesen Weg zu ändern.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viel Spass und Erfolg mit der Autodesk Building Design Suite! 

 
Thorsten Stern 
Technical Specialist AEC, Central Europe  
 
Dieses Dokument darf frei verwendet und verbreitet werden. Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr  
 

 


